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Präpositionen / Adverbien – Multiple Choice 
 
1. Die Arbeitslosigkeit ist _________ die Vier-Millionen-Marke gesunken. 

a) über   b) unter  c) unten  d) oben 
 
2. Vor dem Euro litten die Exporteure _________ den Wechselkursschwankungen. 

a) von   b) an   c) unter  d) vor 
 
3. Nächste Woche wird sie _________ China fliegen. 

a) in   b) zu   c) ins   d) nach 
 
4. _________ Problem der Erwerbslosigkeit hat sich nicht viel geändert. 

a) Beim   b) Am   c) Fürs   d) Zum 
 
5. _________ zwei Jahren war der Umsatz dieser Firma besser. 

a) Von   b) Vor   c) In   d) Mit 
 
6. _________ die Hälfte des Bundesgebietes wird landwirtschaftlich genutzt. 

a) Mehr   b) Um   c) Über  d) Gegen 
 
7. Deutschland ist _________ Investoren wieder attraktiv. 

a) für   b) an   c) -   d) beim 
 
8. Die Wirtschaft steht _________ einer Rezession. 

a) vorn   b) gegen  c) bei   d) vor 
 
9. Wir haben die Prognosen nach _________ korrigiert. 

a) unter   b) drunten  c) unten  d) drunter 
 
10. Die jüngste Prognose liegt _________ zwei Prozent Wachstum. 

a) um   b) bei   c) an   d) nach 
 
11. Es gibt einen Trend _________ höherer Qualifikation. 

a) bei   b) von   c) zu   d) für 
 
12. In Entwicklungsländern ist der Arbeitstag für Frauen _________ dem Land besonders 

lang. 
a) in   b) am   c) auf   d) bei 

 
13. _________ diese Arbeit bin ich nicht zuständig. 

a) Um   b) Für   c) Zu   d) Bei 
 
14. Eine gute Qualifikation ist der beste Schutz _________ Arbeitslosigkeit. 

a) entgegen  b) vor   c) von   d) für 
 
15. Ein Arbeitssuchender muss _________ solide Kenntnisse verfügen. 

a) von   b) -   c) um   d) über 
 
16. Bei uns kümmern sich Profis _________ Ihr Geld. 

a) für   b) mit   c) über   d) um 
 
17. Diese Zahl entspricht _________ einer Arbeitslosigkeit von 11%. 

a) zu   b) an   c) -   d) mit 
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18. Der Autoverkehr wird _________ dichter. 
a) mehr   b) immer  c) so   d) mehr und mehr 

 
19. Die Schweizer liegen an der Spitze _________ den Ausgaben für Informationstechnik. 

a) bei   b) für   c) gegenüber  d) hinsichtlich 
 
20. In Deutschland betragen die Ausgaben für Kommunikation 1500 Euro _________ 

Einwohner. 
a) jeden   b) je   c) jenen  d) - 

 
21. _________ 35-Stunden-Woche können Selbständige nur träumen. 

a) Der   b) Von der  c) Vor der  d) Über die 
 
22. Die Ausgaben für Müllabfuhr sind _________ Teil enorm gestiegen. 

a) zum   b) im   c) am   d) zu 
 
23. Es geht _________ die Hilfe für die Länder der Dritten Welt. 

a) bei   b) mit   c) um   d) zu 
 
24. _________ dem Vorjahr haben viele ihr Einkommen verbessert. 

a) Gegen   b) Über  c) Entgegen  d) Gegenüber 
 
25. Ich habe _________ Unrecht Sozialleistungen bezogen. 

a) mit   b) zu   c) wegen  d) aus 
 
26. Die Suche _________ den besten Unternehmen ... 

a) -    b) von   c) unter  d) nach 
 
27. ... beginnt jetzt in _________ Deutschland. 

a) ganzem   b) gänzlich  c) ganzer  d) ganz 
 
28. Falls es ein Problem gibt, können Sie uns _________ der üblichen Geschäftszeiten 

anrufen. 
a) in    b) ausserhalb  c) um   d) zu 

 
29. Dieser Händler beginnt erst am späten Vormittag _________ dem Verkauf. 

a) bei   b) mit   c) an   d) - 
 
30. Die Exporte sind _________ dem Vorjahreszeitraum erheblich zurückgegangen. 

a) entgegen  b) gegen  c) gegenüber  d) dagegen 
 
31. Wir freuen uns im Voraus _________ Ihren Besuch. 

a) an   b) über   c) auf   d) von 
 
32. Strenge Vorschriften tragen _________ Senkung der Arbeitsunfälle bei. 

a) zum   b) an die  c) zur   d) an der 
 
33. Wir warnen Sie _________ diesem riskanten Geschäft. 

a) von   b) vor   c) gegen  d) gegenüber 
 
34. Das Minus ist geringer als in den Jahren _________ . 

a) bevor   b) vor   c) vorher  d) zuvor 
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35. Die Kreditkarten erfreuen sich _________ grosser Beliebtheit. 
a) auf   b) über   c) -   d) an 

 
36. _________ Feiertagen, _________ Urlaub und _________ Krankheit muss die Firma 

zahlen. 
a) Für / - / -  b) An / im / bei  c) Zu / in / für  d) Nach / am / 
wegen 

 
37. Das Krankengeld wird _________ der siebten Woche von der Krankenkasse gezahlt. 

a) von   b) bei   c) mit   d) ab 
 
38. Die Sekretärin hat sich _________ Namen des Kunden geirrt. 

a) am   b) beim  c) bei   d) vom 
 
39. Ohne Investitionen verliert ein Boom schnell _________ Kraft. 

a) -    b) an   c) von   d) bei 
 
40. Die Gewerkschaft erinnert _________ den Streik von 1957. 

a) -    b) von   c) in   d) an 
 
41. Für viele Einzelhändler endete das Jahr _________ einem Minus. 

a) bei   b) in   c) durch  d) mit 
 
42. Die Einnahmen sind _________ 15 Prozent _________ auf 12 Prozent gesunken. 

a) um / bis   b) von / zu  c) von / auf  d) - / bis 
 
43. _________ die Frage gibt es noch keine Antwort. 

a) An   b) Zu   c) Über  d) Auf 
 
44. Wir sehen uns _________ gezwungen, Sie auf Schadenersatz verklagen. 

a) leidlich   b) leidig  c) leider  d) leidvoll 
 
45. Wir danken _________ Ihren Auftrag vom 27. Juli. 

a) Sie für   b) euch zu  c) Sie um  d) Ihnen für 
 
46. Wir beziehen uns _________ Ihr Angebot vom 28. Februar 2006. 

a) über   b) auf   c) an   d) - 
 
47. _________ Ihrem Angebot erteilen wir Ihnen folgenden Auftrag. 

a) Mässig   b) Gemessen  c) Dermassen  d) Gemäss 
 
48. _________ Angebot gewähren Sie eine dreijährige Garantie _________ die Maschinen. 

a) Nach / über  b) Laut / auf  c) Im / an  d) Per / zu 
 
49. Wir haben eine Bestellung _________ 100 Mobiltelefonen aufgegeben. 

a) auf   b) an   c) um   d) über 
 
50. _________ mit Bezahlung der Rechnung besitzen Sie die Ware, eher nicht. 

a) Nur   b) Eher  c) Erstens  d) Erst 
 
aus: Riegler-Poyet, Margarete/ Boelcke, Jürgen/ Straub, Bernard, Thiele, Paul: Das 
Testbuch Wirtschaftsdeutsch. Berlin 2000. 


